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Der besondere Reiz der Höhle dieser kleinen, bereits seit dem 18. Jh. bekannten Horizontalhöhle im Massenkalk des Oberjura (im
Niveau der Oberen Felsenkalk-Formation, früher Weißjura epsilon, Länge ca. 220 m) liegt in den vielfältigen Sinterformen, wie
Tropfsteinen, Sinterfahnen und -vorhängen in allen Größen. Bedeutend ist die Höhle auch wegen ihrer reichhaltigen Pflanzen-
(zahlreiche Moose und Farne) und Tierwelt (v. a. Höhleninsekten). 
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